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Spielbericht 19.04.2009 – WD-Regionspokal 2008/2009 in Fallersleben 
 
Leider mit einer ordentlichen Hypothek im Gepäck mussten wir am Sonntag die Fahrt nach Fallersleben 
antreten, wo in diesem Jahr der Regionspokal als Abschlussveranstaltung der WD-Teams von der HSG 
Weyhausen/Tappenbeck ausgerichtet wurde. Mit Nina Behrens (krank) und HVN-Kaderspielerin Claire 
Bertram (weilte dank einer kurzfristigen Einladung des niedersächsischen Volleyballverbandes auf einem 
Turnier des Jg. 94 (!) in Dortmund) fehlten uns, auch in Anbetracht unseres sowieso ja (bewusst) sehr 
schmalen Kaders, somit äußerst kurzfristig zwei wichtige Spielerinnen. Kurzerhand wurde mit Carina Hüsing, 
die in den letzten Wochen im Trainingsbetrieb positiv-auffälligste WD II – Spielerin (eigentlich noch WE) 
nachnominiert, so dass wir mit zumindestens einer Dame auf der Ersatzbank aufwarten konnten. 
 
Teilnahmeberechtigt für die Veranstaltung waren jeweils die beiden Erstplatzierten der Regionsstaffeln Süd, 
Mitte, West, Nord und Ost. Leider trat aus der Süd-Staffel mit der HSG Li-Sa als Staffelsieger nur eine 
Mannschaft an, der MTV Seesen als Zweitplatzierter verzichtete auf eine Teilnahme … und genauso leider 
wurden hier (von wem auch immer) nicht die Gespräche mit den jeweilig Drittplatzierten gesucht (unsere WD 
II wäre mit Sicherheit gern angetreten), sondern in Gruppe 1 im Sinne der Chancengleichheit bzw. gleicher 
Belastung kurzerhand einfach die Spielzeit auf 2 x 12,5 Minuten erhöht. Schade ! Wir hatten uns somit in 
unserer mit fünf Teams voll besetzten Gruppe 2  jeweilig 1 x 18 Minuten und dann immer mit  2 Spielen 
Pause mit dem MTV Vorsfelde (2. Nord), HF Helmstedt-Büddenstedt (1.Ost), HSG Liebenburg-Salzgitter (1. 
Süd) und MTV Hondelage (2.Mitte) auseinanderzusetzen. 
 
Gleich in der ersten Begegnung gegen den uns aus einem Freundschaftsspiel von vor einigen Wochen 
bereits bekannten MTV Vorsfelde mussten sich unsere Mädels dann gegen den körperlich überlegenen 
Gegner nach 0:2-Rückstand schon einmal ein wenig strecken, um dann letztlich aber doch recht souverän 
und ungefährdet das Spiel mit 9:5 für sich zu entscheiden. Damit schien die größte Hürde bereits vermeintlich 
überwunden, doch zu unterschätzen war in diesem Turnier so oder so keines der Teams. Relativ ereignislos 
dann die Partie gegen die „Handballfreundinnen“ aus Helmstedt (13:1) und auch die HSG Li-Sa konnte uns 
trotz erheblicher Gegenwehr beim 5:14  nicht ernsthaft gefährden. Das letzte Vorrundenspiel gegen den MTV 
Hondelage war dann aber wieder eine ganz andere Nummer. Die Mädels um Trainer „Männe“ Schinke hatten 
sich gegen uns deutlich erkennbar etwas vorgenommen, machte man sich doch mit bisher lediglich einer 
Niederlage gegen Vorsfelde auch noch ein wenig Hoffnungen auf den ersten Platz in der Gruppentabelle. 
Doch nur die Anfangsminuten konnten die Vorstadt-Braunschweigerinnen offen gestalten. Im weiteren 
Spielverlauf konnten wir insbesondere unsere ausgeglichene Besetzung auf allen Positionen in die 
Waagschale werfen und auch diese Partie ungefährdet mit 11:6 für uns verbuchen. 
 
Ergebnisse Vorrunde (1 x 18 Minuten): 
 

MTV Vorsfelde – WD I   5 :   9 
HF Helmstedt-Büddenstedt – WD I   1 : 13 
WD I – HSG Liebenburg/Salzgitter 14 :   5 
MTV Hondelage – WD I    6 : 11 

 
Da die Regionsoberen in den Spielansetzungen leider ebenso ein Überkreuz-Spiel zwischen den einzelnen 
Gruppen außen vor gelassen hatten (hätte im Sinne der Relativierung vorher nicht absehbarer  
Leistungsunterschiede zwischen den Gruppen ggfs. Sinn gemacht) standen wir somit im bereits vorher 
insgeheim erwarteten und erhofften Finalspiel gegen die gastgebende HSG. 
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Ein Großteil der Spielerinnen der beiden Finalisten kennt sich seit Jahren von diversen gemeinsamen 
Auswahlmaßnahmen und auch bereits vor zwei Jahren beim damaligen WE-Regionspokal 2008/2007 in 
Peine-Vöhrum war die HSG Weyhausen/Tappenbeck einer unser Gegner (Endstand 13:5 für uns). Und die 
HSG hatte sich heute, sicher auch in Anbetracht noch nie besser dagewesener Vorzeichen in Form des 
Fehlens von Claire, sowie des Heimvorteils, sicherlich um so mehr vorgenommen, das Blatt erstmalig zu 
ihren Gunsten zu wenden. 
 
Das Spiel begann offen, beide Teams kämpften mit offenen Visier und schenkten sich nichts. Beim Stand von 
2:2 änderten wir unsere Deckungsformation geringfügig, um im weiteren das recht gefährliche 
Kreisläuferspiel der HSG über Pia Feuerhahn in den Griff zu bekommen. Diesen in unserer wieder sehr 
offensiv ausgerichteten 1:5 schwierigen Part wusste Neele im weiteren fast fehlerfrei zu meistern. Leah 
netzte aus starken 1:1 mit einem Gewaltwurf von LA zum 3:2 ein. Während wir in dieser Phase sehr effektiv 
verteidigen wussten und auch Jule im Kasten einige Bälle nahm, versuchte die HSG sich in der Deckung 
mehr auf die Eingrenzung der Wirkungskreise von Ammel und Leah auf den beiden Halbpositionen zu 
konzentrieren. Doch hierauf wussten wir im schönen Kleingruppenspiel in den nachfolgenden Situationen die 
richtige Antwort und Laura am Kreis konnte auf Zuspiel ihrer beiden Halben jeweilig zum 4:2 und 5:2 
einwerfen. Im Gefühl der hieraus resultierenden trügerischen Sicherheit ließen die Mädels dann für einen 
Moment ihr sonst sehr konsequentes Rückzugsverhalten vermissen, was das Team von Trainer von Michael 
Gehrt postwendend durch zwei Tempogegenstoßtore zu bestrafen wusste. Im Angriff hatten wir uns zudem in 
dieser Phase plötzlich mit einer Manndeckung gegen Leah und stellenweise Neele zu beschäftigen. Die sich 
hieraus ergebenden großen Räume wusste aber Ammel konsequent zwei Mal zu nutzen und den Vorsprung 
auf 7:5 zu transportieren. Zwei Nachlässigkeiten in unserer Abwehr bescherten der HSG aber wiederum den 
7:7-Ausgleich zum Pausentee. Ähnliches Bild dann auch im zweiten Spielabschnitt, eine Umstellung im 
Angriff stellte mit Neele auf RL und Leah in der Mitte das Heimteam wiederum vor eine neue Aufgabe. Dem 
schön über Parallelstoß herausgespielten 8:7 durch Ammel ließ Weyhausen letztmalig über Pia Feuerhahn 
am Kreis den 8:8-Ausgleich folgen. Dann gehörten die nächsten Minuten wieder nur uns, fanden die 
Gastgeberinnen doch kein Durchkommen gegen unser Abwehrbollwerk um Ammel „Keule“ Rook und Laura 
„the wall“ Bührig, die die Weyhäuser Hauptakteurinnen Chantal Pagel (für den HVN-Kader im übrigen im Tor 
gesichtet !) und Rebecca Zehnpfund nun bestens im Griff hatten. Amelie noch mal im 1:1 durch das sehr 
offene Deckungszentrum mit ihrem vierten Treffer in Folge, Leah ebenfalls mit starkem 1:1, sowie Henni mit 
einem sicher verwerteten Tempogegenstoß brachten uns wieder mit 11:8 in Führung. Doch in der Folge zwei 
weitere, leider durch Übertritte irreguläre Tore ließen die HSG noch einmal auf 10:11 aufschließen. Aber auch 
in dieser nun etwas von Hektik geprägten Phase bewahrten unsere Mädels die Ruhe und dieses Mal 3 x 
Leah, geschickt eingesetzt von Ammel und Laura brachte uns nun vorentscheidend mit 14:11 in Front. An 
statt nun aber den Sack endgültig zu zu machen (schreibt man das so ?) gestatteten wir mit drei Fehlwürfen 
in aussichtsreichsten Positionen der Spielgemeinschaft wiederum den 13:14-Anschluss. Angetrieben von 
Chantal und Becci versuchte das Heimteam noch einmal das Spiel zu biegen, doch ein Stürmerfoul im 
Tempogegenstoß und noch einmal Leah von der RR verwertend, vollendeten den letztlich auch verdienten 
15:13-Endstand in einem spannenden, attraktiven und einem Finale würdigen WD-Spiel. 
 
Ergebnis Finale (2 x 12,5 Minuten): 
 

WD I – HSG Weyhausen/Tappenbeck 15 : 13  (7 : 7) 
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Trotz des kurzfristigen Ausfalls von Claire und Nina ist unserer WD I somit die erneute Verteidigung des 
Regionspokals gelungen. Der am Sonntag im Endspiel gegen die HSG Weyhausen/Tappenbeck errungene 
Sieg stellt nach den Bezirksmeistertiteln 2005/2006 (Jg. 93/94) und 2006/2007(Jg. 94/95), sowie dem 
letztjährigen Regionspokal-Sieg mit 95/96 somit den vierten Erfolg eines WD-"Youngsters"-Teams in Folge 
dar. Unser Team konnte sich trotz der Ausfälle dabei als die am ausgeglichensten besetzte und aber auch 
konditionell und individuell stärkste Mannschaft zeigen. Kompliment aber auch an dieser Stelle an die HSG, 
die ihren nicht unerheblichen Anteil zu einem trotz der Vorbelastung immer noch wie ich meine äußerst 
ansprechenden WD-Handballspiel beigetragen hat.  
 
Danke aber auch an dieser Stelle noch einmal an die ausrichtende HSG für eine reibungslose und wirklich 
gelungene Ausrichtung des Regionspokals, Anne und Carsten Bührig, die unser Schiedsrichterkontingent auf 
dieser Veranstaltung stellten und mit einem Extralob versehen wurden, sowie Carina Hüsing (die ihren Job im 
übrigen mit Bravour und deutlich erkennbar mit sehr viel Motivation und Engagement erledigte) für die 
kurzfristige Aushilfe ! 
 
Für Jule, Ammel, Laura, Neele und Leah war dies der letzte und dem so auch würdige Auftritt als WD-
Jugendliche, der aber auf eine auf Sicht ebenso erfolgreiche Fortsetzung (und dann wiederum mit Claire) im 
zukünftigen WC-Landesliga-Team (für diese Spielklasse müssen wir uns aber erst noch qualifizieren)  hoffen 
lässt. Henni, Angi und Carina haben nächstes Jahr noch ein Mal Gelegenheit ihren Erfolg in der WD zu 
wiederholen, wobei Carina gleiches vorab auch noch in dieser Saison am kommenden Sonnabend in 
Wittingen mit der WE anstrebt. 
  
 
Gesamt Aufstellung/Torschützen WD I – Regionspokal 2008/2009:  
 
Jule Fink (TW), Angi Berkhoff 5, Amelie Rook 9, Laura Bührig 10, Neele Heiligentag 5, Leah Benckendorf 24, 
Henni Bergmann 8, Carina Hüsing 1. 
 
 


